




MISSION

Unsere alltägliche Sicherheit wird von vielen uniformierten und nicht 

uniformierten Einsatz- und Rettungskräf ten aufrechterhalten – 

möglicherweise auch von deiner Schwester, deinem Nachbarn oder 

deinen Kolleg:innen. Sie erleben Momente, welche nur schwer vor-

stellbar sind.

Wir, eine Gruppe innovativer Menschen – ebenfalls mit und ohne 

uniformiertem Hintergrund –, bringen euch deren Arbeit authentisch 

und emotional näher.

Wir zeigen die Gesichter hinter den Geschichten.



UNSERE ZIELE

Die Grundlage unseres Handelns basiert auf unserer 

Mission. Daraus leiten wir folgende Ziele ab:

Fördern eines engen und regelmässigen Austauschs 

mit allen schweizerischen Bevölkerungsschutzorga-

nisationen, der Armee und weiteren Institutionen, 

welche ein sicheres Zusammenleben ermöglichen.

Aufarbeiten, v isualisieren und verbreiten von 

Geschichten, Erlebnissen und Momentaufnahmen 

in einer modernen und verständlichen Bild- und 

Textsprache. So fördern wir das Verständnis in der 

Bevölkerung für die Arbeit von Einsatz- und Rettungs-

kräf ten.

·

·

·

·

Ermöglichen eines aktiven Dialogs zwischen der 

Bevölkerung und den schweizerischen Bevölkerungs-

schutzorganisationen, der Armee und weiteren Insti-

tutionen sowie deren Mitarbeitenden.

Unterstützen und beraten bei institutionsübergrei-

fenden Kommunikationsprojekten.



UNSERE ENTSTEHUNG

Wenn sich zwei Menschen nachts um 4 Uhr bei einem 

heissen Tee nach einem Grosseinsatz über Gott und 

die Welt unterhalten, können interessante und erfri-

schende Ideen spriessen. So entstand in jener Nacht 

der Grundgedanke einer Organisation, welche mittels 

medialen Kampagnen die Arbeit von Einsatz- und Ret-

tungskräf ten unterstützt.

Im Fokus stand von Beginn an das Ziel, mit Hilfe

authentischer Kampagnen die Bevölkerung zu sen-

sibilisieren. So war beispielsweise die Thematik der 

fehlenden Rettungsgassen im Ausland bereits viel 

intensiver thematisiert worden. 

Mit leidenschaftlicher Überzeugung sowie einem Geist 

für Innovation und Kommunikation haben wir es folg-

lich angepackt. Durch die ehrenamtliche Mithilfe von 

über 140 Menschen entstand innert weniger Wochen 

die schweizerische Rettungsgassenkampagne. Initiiert 

durch uns, eine damals neugegründete Organisation.

Unser Engagement erfuhr eine grosse Anerkennung 

im Bevölkerungsschutz und der Armee, in den Ver-

bänden, sowie den staatlichen Institutionen. Daraus 

entstand ein weitreichendes Netzwerk an Partner-

schaften, welches weitere Kampagnen unterstützt.



WIE SICH UNSERE MITGLIEDER 
ENGAGIEREN

Ehrenamtliche Helfer:innen aus der ganzen Schweiz 

sorgen mit ihrem Engagement tagtäglich für den 

Erfolg unserer Projekte und Kampagnen.

Sie produzieren und bearbeiten unterschiedlichste 

Filme und Fotos, texten und übersetzen, bewirtschaf-

ten die Onlinekanäle der Kampagne(n) sowie der Orga-

nisation helfen helfen® Schweiz.

Damit dies Alles gelingt, kümmert sich im Hintergrund 

ein Freiwilligenteam um den administrativen Aufwand, 

die Logistik , die f inanzielle Mittelbeschaf fung etc.





AKTIVMITGLIEDER 
PRIVATPERSONEN

·  Helfen aktiv bei unseren Kampagnen mit

·  Tragen zur Entwicklung der Organisation bei

·  Sind Teil eines landesweit engagierten Teams

PASSIVMITGLIEDER
PRIVATPERSONEN, ORGANISATIONEN, BEHÖRDEN

·  Fördern die Organisation mit einem jährlichen Beitrag

·  Teilen unsere Ziele, ohne sich aktiv einzubringen

·  Prof itieren von vielfältigen Angeboten

SCHNELL UND UNKOMPLIZIERT

Mitglied werden



SCHNELL UND UNKOMPLIZIERT

Mitglied werden

SVEN
Feuerwehrmann + Zivilschützer

Fundraiser bei helfen helfen® Schweiz



#rettungsgasseCH

In fachlicher Zusammenarbeit mit dem Bundesamt 

für Strassen ASTRA und der Kantonspolizei Bern lan-

cierten wir 2017 erfolgreich die schweizweit erste Ret-

tungsgassenkampagne.

In knapp zwei Jahren haben wir gemeinsam mit Medi-

enhäusern, unseren Web- und Social-Media-Kanälen 

sowie Bevölkerungsschutz- und Partnerorganisatio-

nen die Rettungsgasse in der Schweiz etabliert.

Auf politischer Ebene begegnete uns eine breite 

Akzeptanz. Wir erhielten lokale und nationale Unter-

stützung durch engagierte Botschafter:innen.

Wir brachten das Gesetz zur Rettungsgasse ins rollen.

hweiz
Couloir de secours Suisse
Corsia d‘ emergenza Svizzera

hweiz
Couloir de secours Suisse
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Die Einsatz- und Rettungskräf te begegnen täglich 

unterschiedlichsten Situationen. Steigende Einsatz-

zahlen und schwindende Wertschätzung erhöhen die 

Belastung während des bereits herausfordernden 

Arbeitsalltages.

Wir tragen deren Erlebnisse und Motivation in die 

Gesellschaf t hinaus, um für mehr Dankbarkeit, Res-

pekt und Wertschätzung zu werben. So erzählen wir 

ihre Geschichten des Einsatzalltages und bringen 

diese der Bevölkerung näher. Denn Einsatz- und Ret-

tungskräf te sind schliesslich            für alle     .



For you. For all.  
The emergency and rescue teams



FIRST RESPONDING
Unser lebensrettendes Engagement



HELFEN — WENN JEDE  
SEKUNDE ZÄHLT

Bei Bewusstlosigkeit , Atem- und Herzkreislaufstill-

stand ist rasches Handeln überlebenswichtig. Des-

halb leisten in einigen Gegenden sogenannte First 

Responder Erste Hilfe bis der Rettungsdienst eintrif f t. 

Viele unserer Helfer:innen sind beruf lich oder in ihrer 

Freizeit bereits im Bereich des Bevölkerungsschutzes 

tätig. 

Sie haben es sich zur Aufgabe gemacht, Menschen 

in Notlagen zu helfen. Deshalb beschlossen wir, die 

organisationseigenen Fahrzeuge für diesen lebens-

rettenden Zweck mit Def ibrillatoren und Einsatzruck-

säcken unseres Partners MK-MED Medizintechnik AG 

auszustatten. So leisten wir im ganzen Land Einsätze, 

wenn unsere Helfer:innen mit unseren Fahrzeugen zu 

einem Ereignis in der Nähe aufgeboten werden. Durch 

zertif izierte Kursmodule und Instruktor:innen bilden 

wir jährlich neue First Responder aus.





Paul de Courtois

BMW (Schweiz) AG

Manfred Kinnast

MK-MED Medizintechnik AG

Stefan Riesen

R-Technik AG

Jonas Rüegg

Safety Signage

Roger Haupt

RUAG AG

DANKE

Geschätzte Helfer:innen, Mitglieder und Partnerorganisationen 

Dankbarkeit, menschliche Grösse und Höf lichkeit 

kommen nie aus der Mode.

Mehr noch: Sie sind das gewisse Etwas.

In diesem Sinne bedanken wir uns bei allen für die Motivation 

und das Engagement.



WIE WIR UNS FINANZIEREN

·  Mitgliederbeiträge

·  Spenden durch Stif tungen, staatliche Institutionen und Unternehmen

·  Kommunikationsprojekte zugunsten anderer Organisationen

WESHALB WIR SPENDEN BENÖTIGEN

·  Umsetzung unserer Kampagnen und Projekte

·  Anschaf fung von technischen Hilfsmitteln und Werbematerialien

·  Förderung der Freiwilligenarbeit

·  Bereitstellung der administrativen Infrastruktur

·  Um schweizweit mobil zu sein

KONTOINFORMATIONEN

Begünstigter: helfen helfen Schweiz

Bank: Raif feisen

SWIFT-BIC: RAIFCH22

IBAN: CH79 8080 8006 0415 9721 9

UID: CHE-409.300.284

SCHNELL UND UNKOMPLIZIERT

Spenden
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Begünstigter: helfen helfen Schweiz

Bank: Raif feisen

SWIFT-BIC: RAIFCH22
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KAMPAGNEN SCHAFFEN MEHR SICHTBARKEIT. 
SO WIE UNSERE EINSATZFAHRZEUGE.

R-Technik — Der zuverlässige Ausbauer für Einsatz- und Rettungsfahrzeuge.



@helfen helfen Schweiz

Authentisch. Ehrlich. Nah.


